
Schweigende Mehrheit

Wieder zugesehen,

als ein Unrecht geschehen ist

und jemand über die „Klinge“ springen musste.

Wieder geschwiegen,

obwohl meine Worte helfen würden

wenn ich etwas gesagt hätte.

Wieder erleichtert,

dass es nicht mich getroffen hat,

sondern einen Anderen.

Wieder glücklich,

einen Tag überstanden zu haben,

ohne irgendwie aufzufallen.

Anderswo 

werden andere Meinungen

und Widerspruch

mit Folter und Tod bestraft.

Und was ist meine Rechtfertigung?
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